
Nr. 2 Juni bis August 2023

Evangelische Kirche im Pinzgau

Familientag

Sonntag, 02. Juli 2023, 11:00 Uhr, Klammsee Kaprun

Unsere beiden Pfarrgemeinden laden freundlich zu einem gemeinsamen Familientag ein.
Wir beginnen um 11:00 Uhr mit einem Familiengottesdienst.

Danach gibt es die Möglichkeit zum Grillen.
Für die Kinder wird es ein Programm geben.  

Daneben ist aber auch genügend Gelegenheit zum Toben, Spielen, Plantschen, …
Es bietet sich an, um den See herumzulaufen oder es sich einfach bequem zu machen.

Bitte Essen und Trinken selbst mitbringen. Es gibt aber auch einen Kiosk.
Der Parkplatz ist ausgeschildert.

Kommt und feiert mit!
(Bei nicht passendem Wetter feiern wir den Gottesdienst um 11:00 in der Auferstehungskirche Zell am See)

Foto: Rolf Engelhardt
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ihn gejagt und zubereitet hatte. Und er schenkte 
dem Ältesten aus vollem Herzen diesen Segen, der 
ihm Glück und Reichtum verhieß. Einem Segen, der 
ihn zu einem Teil von Gottes gutem Plan mit dieser 
Welt machte.  
Einen Segen aus einer guten alten Zeit, 
in der noch alles in Ordnung war … 

… gar nichts war in Ordnung! 

Das Fleisch, das Isaak gegessen hat, war kein 
Wild, sondern Ziege. Der Sohn, den er gesegnet 
hat, war nicht Esau, sondern der jüngere Bruder 
Jakob. Er hatte sich verkleidet. Den Besitz, den er 
weitergeben wollte, würde Jakob, der Gesegnete, 
nicht erben, und Issak starb dann auch gar 
nicht, sondern lebte noch Jahrzehnte weiter.

Der Segen aber, der entfaltet seine Kraft. Er sprengt 
Jakob heraus aus seinem behaglichen Zuhause, wo 
es Korn und Wein in Fülle gibt. Noch am selben 
Abend findet er sich ganz allein in der Wüste 
wieder - auf der Flucht vor dem wütenden Bruder.

Dort schläft er ein und dort träumt er 
seinen großen Wüstennachtstraum: 

Von einem Himmel, der offen steht, von 
einer Leiter, die zur Erde führt, von einem 
Gott, der ihm den Segen verspricht. 

Jakob bekommt dann den Tau des Himmels 
und das Fett der Erde, auch Korn und Wein 
in Fülle, aber bis dahin ist es ein weiter Weg - 
durch Höhen und Tiefen und durch ein langes, 
abenteuerliches und gesegnetes Leben. 

Ganz schön mutig, uns gerade diesen Segen als 
biblischen Spruch für den Monat Juni mitzu-
geben. Was da alles passieren kann …

Gott gebe dir vom Tau des Himmels und vom 
Fett der Erde und Korn und Wein die Fülle - 

und geleite dich durch dein ganz eigenes, 
abenteuerliches und gesegnetes Leben.

Herzlich. Ihr und Euer

Gott gebe dir vom Tau des Himmels und vom Fett der Erde  
und Korn und Wein die Fülle. (1. Mose 27, 28)

Liebe Gemeindeglieder,

was für ein schöner Segen aus einer guten, alten 
Zeit. Aus einer Zeit, in der die Menschen mit der 
Natur lebten, nicht gegen sie. Aus einer Zeit, 
in der Mehl und Wein noch ein Geschenk des 
Himmels waren und nicht jederzeit in Tüten und 
Flaschen im Regal des Supermarktes lagen.

Wie gern würde ich einen solchen Segen heute 
empfangen können. Wie gern würde ich den 
Tau des Himmels und das Fett der Erde in 
meiner Mahlzeit schmecken - ganz ohne Kunst-
dünger, Spritzmittel und Konservierungsstoffe. 

Wie gern möchte ich Lebensmittel essen, ohne 
zu fragen, ob sie auch nachhaltig und biolo-
gisch und fair genug erzeugt wurden. Wie gern 
würde ich meinen Wein als Luxus genießen, 
ohne über die Opfer des hohen Alkohol-
konsums in unserer Kultur nachzudenken.

Gott gebe dir vom Tau des Himmels und vom 
Fett der Erde und Korn und Wein die Fülle.

So segnete einst ein alt gewordener Vater seinen 
ältesten Sohn. Damals, in den guten alten Zeiten, 
gab er damit nicht nur seinen weltlichen Besitz, 
sondern auch seinen Glauben an seinen Erben 
weiter. Den Glauben an einen ganz beson-
deren Gott, der die Familie erwählt hatte. Einen 
Gott, dessen Segen Auserwähltsein, Glück und 
Reichtum, und viele Nachkommen bedeutete. 
Einen Gott, der aus dieser Familie ein großes Volk 
machen wollte. Einen Gott, der dieses Volk segnen 
und zum Segen für die Erde machen würde. 

Wie gern würde ich heute meinen Glauben an 
Gott an die nächste Generation weitergeben. Wie 
gern würde ich meine Freude an diesen alten 
Worten und Geschichten weitergeben, in denen 
sich Gott finden lässt. Wie gern würde ich einen 
Segen weitergeben, der aus sehr alten Zeiten 
kommt und auch heute noch seine Kraft entfaltet. 

Der alte Isaak, der sein Ende kommen sah, stärkte 
sich mit köstlichem Wild, das sein Sohn Esau für 
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Unsere Kontaktdaten:

Pfarrgemeinde Zell am See

Kurator: Christiaan van den Berge
Mobil: 0699 / 18 87 75 47
E-Mail: kurator@evangelisch-zellamsee.at

Pfarrer: Rolf Engelhardt
Festnetz: 06542 / 7 23 65
Mobil: 0699 / 18 87 75 46
E-Mail: evang.zellamsee@sbg.at

Unsere Bankverbindung:
AT18 2040 4006 0026 1826

Unsere Kontaktdaten:

Pfarrgemeinde Saalfelden

Kuratorin: Eivor Schober
Festnetz: 06582 / 7 31 70
Mobil:  0699 / 18 87 75 12
E-Mail: evang.saalfelden@aon.at

Pfarrer: Rolf Engelhardt
Festnetz: 06542 / 7 23 65
Mobil: 0699 / 18 87 75 46
E-Mail: evang.saalfelden.pfarrer@aon.at

Unsere Bankverbindung:
AT67 1509 4003 5100 8552

Freud und Leid

Taufen:
02.04.2023 Valentino Felipe Gruber Friedenskirche Saalfelden
29.04.2023 Elsa Schernthaner Auferstehungskirche Zell am See

Trauungen:
02.03.2023 Madeleine und Alexander Eisold Priesteregg Leogang

Begräbnisse:
25.03.2023 Ursula Graber Friedhof Wald
31.03.2023 Anneliese Eibl Friedhof Piesendorf
19.04.2023 Inge Hölber Friedhof Wald

Auf dem Bild von links nach rechts: Teuni van den 
Berge, Mariette van den Berge, Sabine Aschauer-
Smolik.

Wir schauen gerade über den Pinzgau hinaus 
und absolvieren den Theologischen Grund kurs. 
Start war zwei Tage in Rosenau und Rutzen moos: 
Kirchengeschichte, eigene Evangelische Geschichte, 
Besuch des Evangelischen Museums.Netter 
Aus tausch und intensive Gespräche mit Kolleginnen 
und Kollegen aus Salzburg und Tirol.

Foto: Mariette van den Berge

Exkursion am Montag, 07.08.2023
mit Urlauberseelsorgerin Barbara Wilhelmi

Gemeinsame Fahrt mit unserem Gemeindebus oder 
der Bahn, abhängig von der Zahl der Teilnehmenden

Die Bibelwelt Salzburg versteht sich als ein 
Erlebnismuseum, in dem biblische Geschichten 
mit allen Sinnen erlebt werden können. Sie wird 

Bibelwelt Salzburg - Den Schatz der Bibel 
entdecken

vom ökumenisch geführten Verein „Bibelwelt“ mit 
Unterstützung der Stadtpfarre St. Elisabeth und des 
Seelsorgeamtes der Erzdiözese Salzburg getragen.

Dabei sind unterschiedlichste Themen kreativ 
zu erleben: Von „Brot in der Bibel“ bis „Paulus 
- Unterwegs für die Freiheit“, von „Die Zeit Jesu 
erleben“ bis „Jüdische Feste spielerisch kennen 
lernen“.

Die Teilnahme steht für alle offen. Wir bitten aber 
um Anmeldung bis 31.07.2023 im Pfarramt.
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Gottesdienste Kreuzkirche Lofer 
29.05., 09:00 Uhr - Pfingstmontag
Predigtgottesdienst (Rolf Engelhardt); 
Heiliges Abendmahl;
Kollekte für unsere eigene Gemeinde

18.06., 09:00 Uhr - 2. Sonntag nach Trinitatis
Predigtgottesdienst (N. N.); 
Kollekte für unsere eigene Gemeinde

25.06., 15:00 Uhr - 3. Sonntag nach Trinitatis
Auferstehungskirche Zell am See
Gottesdienst zur Entpflichtung von Pfarrer Rolf 
Engelhardt (Olivier Dantine);
Kollekte für unsere eigene Gemeinde
anschließend Agapé im Hotel Stadt Wien

02.07., 11:00 Uhr  4. Sonntag nach Trinitatis: 
Klammsee Kaprun
Gottesdienst zum Familientag gemeinsam mit der 
Pfarrgemeinde Zell am See
(Rolf Engelhardt / Jürgen Becker / Team);
Kollekte für die Jugendarbeit;
anschließend gemeinsames Feiern.
Bei nicht passendem Wetter: 11:30 Uhr, 
Auferstehungskirche Zell am See

16.07., 09:00 Uhr - 6. Sonntag nach Trinitatis
Predigtgottesdienst (Rolf Engelhardt);
Kollekte für unsere eigene Gemeinde

06.08., 09:00 Uhr - 9. Sonntag nach Trinitatis
Predigtgottesdienst (Rolf Engelhardt);
Heiliges Abendmahl;
Kollekte für unsere eigene Gemeinde

20.08., 09:00 Uhr - 11. Sonntag nach Trinitatis
Predigtgottesdienst (Rolf Engelhardt);
Kollekte für christlich-jüdische Zusammenarbeit

Gottesdienste Friedenskirche Saalfelden
29.05., 10:30 Uhr - Pfingstmontag
Predigtgottesdienst (Rolf Engelhardt); 
Heiliges Abendmahl;
Kollekte für Weltmission

18.06., 10:30 Uhr - 2. Sonntag nach Trinitatis
Predigtgottesdienst (N. N. / Chor); 
Kollekte für unsere eigene Gemeinde

25.06., 15:00 Uhr - 3. Sonntag nach Trinitatis
Auferstehungskirche Zell am See
Gottesdienst zur Entpflichtung von Pfarrer Rolf 
Engelhardt (Olivier Dantine);
Kollekte für unsere eigene Gemeinde
anschließend Agapé im Hotel Stadt Wien

02.07., 11:00 Uhr  4. Sonntag nach Trinitatis: 
Klammsee Kaprun
Gottesdienst zum Familientag gemeinsam mit der 

Gottesdienste Auferstehungskirche Zell am See
28.05., 10:00 Uhr - Pfingstsonntag
Predigtgottesdienst (Rolf Engelhardt);
Heiliges Abendmahl;
Kollekte für unsere eigene Gemeinde

11.06., 10:00 Uhr - 1. Sonntag nach Trinitatis
Predigtgottesdienst (Rolf Engelhardt);
Kollekte für unsere eigene Gemeinde

25.06., 15:00 Uhr - 3. Sonntag nach Trinitatis
Gottesdienst zur Entpflichtung von Pfarrer Rolf 
Engelhardt (Olivier Dantine);
Kollekte für unsere eigene Gemeinde
anschließend Agapé im Hotel Stadt Wien

02.07., 11:00 Uhr - 4. Sonntag nach Trinitatis: 
Klammsee Kaprun
Gottesdienst zum Familientag gemeinsam mit der 
Pfarrgemeinde Saalfelden
(Rolf Engelhardt / Jürgen Becker / Team);
Kollekte für die Jugendarbeit
anschließend gemeinsames Feiern.
Bei nicht passendem Wetter: 11:30 Uhr, 
Auferstehungskirche Zell am See

09.07., 10:00 Uhr - 5. Sonntag nach Trinitatis
Berggottesdienst am Sonnkogel (Jürgen 
Becker); Treffpunkt: 09:00 Uhr, Talstation 
Schmittenhöhebahn; bei Regenwetter: 
10:00 Uhr, Auferstehungskirche;
Kollekte für unsere eigene Gemeinde

16.07., 10:00 Uhr - 6. Sonntag nach Trinitatis
Predigtgottesdienst (Jürgen Becker);
Kollekte für unsere eigene Gemeinde

23.07., 10:00 Uhr - 7. Sonntag nach Trinitatis
Predigtgottesdienst (Jürgen Becker);
Kollekte für unsere eigene Gemeinde

Pfarrgemeinde Zell am See
(Rolf Engelhardt / Jürgen Becker / Team);
Kollekte für die Jugendarbeit;
anschließend gemeinsames Feiern.
Bei nicht passendem Wetter: 11:30 Uhr, 
Auferstehungskirche Zell am See

16.07., 10:30 Uhr - 6. Sonntag nach Trinitatis
Familiengottesdienst zum Abschluss der 
Kinderbibelwoche (Jevgenija Hanke / Team); 
Kollekte für unsere eigene Gemeinde

06.08., 10:30 Uhr - 9. Sonntag nach Trinitatis
Predigtgottesdienst (Rolf Engelhardt);
Heiliges Abendmahl;
Kollekte für Projekt „Offener Himmel“ 

20.08., 10:30 Uhr - 11. Sonntag nach Trinitatis
Predigtgottesdienst (Rolf Engelhardt);
Kollekte für christlich-jüdische Zusammenarbeit
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30.07., 10:00 Uhr - 8. Sonntag nach Trinitatis
Predigtgottesdienst (Jürgen Becker);
Heiliges Abendmahl;
Kollekte für unsere eigene Gemeinde

06.08., 10:00 Uhr - 9. Sonntag nach Trinitatis
Predigtgottesdienst (Barbara Wilhelmi);
Kollekte für unsere eigene Gemeinde

13.08., 10:00 Uhr - 10. Sonntag nach Trinitatis
Predigtgottesdienst (Barbara Wilhelmi);
Heilige Taufe;
Kollekte für christlich-jüdische Zusammenarbeit

20.08., 11:00 Uhr - 11. Sonntag nach Trinitatis
Predigtgottesdienst (Dr. Dietrich Hub);
Kollekte für unsere eigene Gemeinde

27.08., 10:00 Uhr - 12. Sonntag nach Trinitatis
Predigtgottesdienst (Dr. Dietrich Hub);
Heiliges Abendmahl;
Kollekte für unsere eigene Gemeinde

Gottesdienste Annakirche Mittersill
29.05., 10:00 Uhr - Pfingstmontag
Predigtgottesdienst (Volker Heerdegen);
Heiliges Abendmahl;
Kollekte für unsere eigene Gemeinde

18.06., 10:00 Uhr - 2. Sonntag nach Trinitatis
Predigtgottesdienst (Rolf Engelhardt);
Kollekte für die Weltmission
anschließend Kirchencafé

02.07., 11:00 Uhr - 4. Sonntag nach Trinitatis: 
Klammsee Kaprun
Gottesdienst zum Familientag gemeinsam mit der 
Pfarrgemeinde Saalfelden
(Rolf Engelhardt / Jürgen Becker / Team);
Kollekte für die Jugendarbeit
anschließend gemeinsames Feiern.
Bei nicht passendem Wetter: 11:30 Uhr, 
Auferstehungskirche Zell am See

09.07., 17::00 Uhr - 5. Sonntag nach Trinitatis
Theatergottesdienst mit viel Musik 
(Volker Kramer / Schauspielende);
siehe gesonderten Artikel;
Kollekte für unsere eigene Gemeinde;

16.07., 10:00 Uhr - 6. Sonntag nach Trinitatis
Predigtgottesdienst (Volker Kramer);
Kollekte für unsere eigene Gemeinde
anschließend Kirchencafé

23.07., 10:00 Uhr - 7. Sonntag nach Trinitatis
Predigtgottesdienst (Volker Kramer);
Kollekte für unsere eigene Gemeinde
anschließend Kirchencafé

30.07., 10:00 Uhr - 8. Sonntag nach Trinitatis
Predigtgottesdienst (Volker Kramer);

Kollekte für Projekt „Offener Himmel“
anschließend Kirchencafé

06.08., 10:00 Uhr - 9. Sonntag nach Trinitatis
Predigtgottesdienst (Martin Gossens);
Heiliges Abendmahl;
Kollekte für unsere eigene Gemeinde
anschließend Kirchencafé

13.08., 10:00 Uhr - 10. Sonntag nach Trinitatis
Berggottesdienst am Hintersee 
(Martin Gossens); 
bei Regenwetter: 10:30 Uhr, Annakirche;
Kollekte für unsere eigene Gemeinde;

20.08., 10:00 Uhr - 11. Sonntag nach Trinitatis
Predigtgottesdienst (Martin Gossens);
Kollekte für unsere eigene Gemeinde
anschließend Kirchencafé

27.08., 10:00 Uhr - 12. Sonntag nach Trinitatis
Predigtgottesdienst (Martin Gossens);
Kollekte für Brot für die Welt
anschließend Kirchencafé

Seit eineinhalb Jahren haben sich die 8 Personen 
aus dem Projektteam und Rolf monatlich 
getroffen, um gemeinsam über die Zukunft 
der evangelischen Pfarrgemeinden im Pinzgau 
nachzudenken und diese Zukunft zu planen. 

So arbeitet zum Beispiel im Augenblick das 
Projektteam an der Gründung eines Gemein-
deverbands zwischen der Pfarrgemeinde Zell 
am See und der Pfarrgemeinde Saalfelden. 

Weiterhin wurden die Ausschreibungen für eine 
volle Pfarrstelle und für eine:n Gemeindemanager:in 
verfasst. Die Ausschreibung für die Pfarr-
stelle ist bereits im Amtsblatt erschienen.

Wir hoffen, dass wir bald Bewerbungen für die 
beiden freien Stellen erhalten werden, und 
dass wir demnächst eine:n neue:n Pfarrer:in 
und eine:n Gemeindemanager:in wählen und 
dann in unserer Mitte begrüßen können.

Falls Ihr selbst interessiert seid, oder jemanden 
kennt, der oder die diese Position übernehmen 
möchte, dann lasst uns das gerne wissen.

Für die geleistete Arbeit und die investierte 
Zeit bedanken wir uns herzlich bei den 
Mitgliedern des Projektteams.

Update zum Projekt  
,,Aus dem Evangelium leben‘‘
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Grüß Gott, ich freue mich, dass es endlich 
Sommer geworden ist. 
Am 24. Juni wird in manchen Ländern der 
„Johannistag“ gefeiert. Übrigens der längste Tag 
des Jahres. Und was es mit Johannes auf sich 
hat, will ich euch etwas näher bringen:
Von Johannes wird in der Bibel geschrieben. 
Er war der einzige Sohn von Elisabeth und 
Zacharias. Die beiden hatten schon nicht mehr 
daran geglaubt, dass sie noch Kinder bekommen 
könnten. Denn sie waren schon sehr alt. Aber 
Gott hat ein Wunder vollbracht und Ihnen 
Johannes geschenkt. Er war ein besonderes 
Kind und Gott hatte selbstverständlich einen 
besonderen Plan mit ihm. Johannes hörte schon 
als Kind viel von Gott. Sein Vater war ein 
angesehener Priester und diente im Tempel. Als 
Johannes dann etwa 30 Jahre alt war, hörte er 
erstmals Gottes Stimme, der mit Ihm redete. Gott 
gab ihm einen Auftrag und Johannes gehorchte 
sofort. 
„Was hast du vor? Du willst in die Wüste, 
zum Fluss Jordan gehen, und dort predigen?“, 
fragten einige Freunde ungläubig. „Ja“, 
sagte Johannes, „Gott hat mir einen Auftrag 
gegeben und ich werde Gott gehorchen.“
Und so ging Johannes von Zuhause fort. 
Er lebte in der Wüste. Dort ernährte er sich 
von Heuschrecken und wildem Honig. Man 
konnte ihn schon von weitem erkennen. 
Denn er trug immer seinen Mantel aus 
Kamelhaaren und einen ledernen Gürtel 
drumherum. Er hatte eine Botschaft von 
Gott erhalten, die er jedem predigte, der zu 
ihm kam: „Kehrt um und ändert euer Leben. 
Lasst euch zum Zeichen dafür taufen.“
Aus der ganzen Umgebung kamen die 
Menschen. Viele hörten die Botschaft und 
merkten, dass sie wirklich bisher ohne Gott 
gelebt hatten. „Ja!“, sagten sie, „unser Leben 
ist nicht in Ordnung.“, „Wir haben uns 
eigentlich gar nicht für Gott interessiert!“ 
Sie bekannten ihre Sünden, gaben zu, was 
sie falsch gemacht hatten. Viele hatten bisher 
noch nie so richtig über ihr Leben mit Gott 
nachgedacht. Aber jetzt taten sie es. 
Wie ist es, wenn du über dein Leben mit Gott 
nachdenkst? Ist Gott wichtig für dich und 
tust du, was er sagt? Oder hörst du zwar zu, 

wenn jemand über Gott redet, 
aber eigentlich hat es nichts 
mit deinem Leben zu tun? 
Viele Menschen merkten das 
damals, deswegen kamen sie 
zu Johannes und krempelten 
ihr Leben um. Und als Zeichen 
dafür wurden sie von Johannes im Jordan 
getauft. Johannes taufte viele Menschen, deshalb 
wurde er auch „Johannes der Täufer“ genannt. 
Johannes sprach viel von Jesus und davon, dass 
die Leute ihr Leben ändern sollten. Nur mit Jesus 
kann man es wirklich schaffen, sein Leben zu 
ändern. Wenn du merkst, dass du ohne Gott 
gelebt hast, dann brauchst du Jesus. 
So viel zu Johannes, an dem wir im Juni 
besonders denken, und daran, dass wir getauft 
sind und zu Jesus gehören.
Nun wünsche ich euch noch wunderschöne 
Sommerferien. Ihr habt sie euch echt verdient! 
Erholt euch gut und bis zum nächsten Mal.
Deine KiTa.

Hallo Kinder,

Labyrinth (Lukas 1,39)
Maria besucht Elisabet und Zacharias.  
Wer zeigt ihr den Weg übers Gebirge?
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Zur Erweiterung unseres Teams suchen wir ehestmöglich eine:n 

Gemeindemanager:in (Teilzeit, 32 Wochenstunden)
Die Evangelischen Pfarrgemeinden Saalfelden und Zell am See mit weiteren Predigtstellen in Lofer 
und Mittersill entwickeln im Rahmen des Prozesses „Aus dem Evangelium Leben“ einen Verband der 
Evangelischen Kirche im Bezirk Pinzgau / Land Salzburg. Er umfasst etwa 1600 Gemeinde glieder, zwei 
hauptamtliche und fünfzig ehrenamtliche Mitarbeitende. Die Aktivitäten der beiden Gemeinden 
werden sichtbar in der Feier von Gottesdiensten, in der Seelsorge sowie in besonderen Angeboten 
für Kinder und Jugendliche, Senior:innen und Frauen. Der Aufbau eines Bildungs programms über das 
Evangelische Bildungswerk Salzburg steht gerade am Beginn.
Zur Intensivierung unserer Arbeit und zur Erweiterung unseres Teams suchen wir ehestmöglich  eine:n
Gemeindeverbandsmanager:in (Teilzeit, 32 Stunden)
Ihre Zuständigkeit liegt in der Koordination, Betreuung und Abwicklung vielfältiger Managementauf
gaben, verwaltungstechnischer und organisatorischer Agenden der Gemeinden. Dazu zählen Kontakt
pflege zu den Gemeindegliedern, Koordination der ehrenamtlichen Arbeit, Koordination der internen 
Verwaltungsaufgaben, sichtbare Präsenz nach außen, Mitwirkung an der Öffentlichkeits arbeit sowie 
an Gemeindeentwicklungsprozessen. Sie sind dabei gemeinsam mit der / dem Pfarrer:in und den 
beiden Presbyterien (als leitenden Organen) für die Sicherstellung eines professionellen, zukunfts
weisenden und sparsamen Betriebes des Gemeindeverbandes verantwortlich. Als Gemeinde
verbandsmanager:in sind Sie zentrale Anlaufstelle für die hauptamtlichen und ehrenamtlichen 
Mitarbeitenden, die Gremien sowie für die Gemeindeglieder. Bei Ihnen laufen alle Aktivitäten der 
Gemeinden und des Pfarrverbandes zusammen.

Ihre Qualifikationen:
 Hohe Teamfähigkeit, Sozialkompetenz und Vernetzungsfreudigkeit
 Erfahrungen und Freude an der Arbeit mit Menschen
 Erfahrungen in der Leitung / Koordination von Teams
 Erfahrungen in Organisationsentwicklung sind von Vorteil
 Hohe Kompetenzen in der Koordination von Prozessen, Abläufen und Projektmanagement
 Kreatives Organisationstalent mit HandsonMentalität und genauem Arbeitsstil
 Hohes Maß an Eigeninitiative und Verantwortungsbereitschaft
 Erfahrung im Umgang mit MSOffice und Datenbanken
 Kaufmännisches Verständnis

Sie sind eine engagierte Persönlichkeit, die Lust und Interesse hat, eine weitreichende Verantwortung 
im Management unseres Gemeindeverbandes zu übernehmen. Sie identifizieren sich mit dem Grund
auftrag der Evangelischen Kirche A. u. H.B. Österreich sowie mit den Zielen und Aufgaben  unseres 
Gemeindeverbandes.
Wir können uns sowohl eine Persönlichkeit vorstellen, die aus dem Umkreis unserer Pfarrgemeinden 
kommt, als auch eine Persönlichkeit, die bisher keinen Bezug zu uns hat, aber den Blick von außen 
mitbringt.

Wir bieten:
 Eine vielseitige, abwechslungsreiche Tätigkeit in einem engagierten Umfeld mit Dienstorten in 

Saalfelden und Zell am See in hoher Eigenverantwortung
 Fort und Weiterbildung, Supervision 
 Gehalt € 2.164,69 (14 mal jährlich)

Wir freuen uns auf Ihre schriftliche Bewerbung bis 30.06.2023 per E-Mail an:
Evangelische Gemeinden Saalfelden und Zell am See
Eivor Schober (Kuratorin Pfarrgemeinde Saalfelden),  
Christiaan van den Berge (Kurator Pfarr gemeinde Zell am See),  
Rolf Engelhardt (Pfarrer bis 31.08.2023).

evang.saalfelden@aon.at
kurator@evangelischzellamsee.at
rolf.engelhardt@evang.at

Foto: Mariette van den Berge
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Die Evangelische Pfarrgemeinde Zell am See
lädt zur Entpflichtung von 

Pfarrer Rolf Engelhardt ein.

Den Gottesdienst  
zur Entpflichtung feiern wir am

Sonntag, 25. Juni 2023, 15:00 Uhr
in der Auferstehungskirche Zell am See.

Im Anschluss an den Festgottesdienst 
laden wir zur

Agapé ins Hotel „Stadt Wien“ ein.

Wir bitten um Anmeldung bis
31. Mai 2023

Lieber Rolf,
knapp sechs Jahre sind vergangen, seitdem Du 
in unsere Gemeinde gekommen bist. So ganz 
genau wusstest ja weder Du noch wussten wir am 
Anfang, wie lange Du bleiben würdest, aber dank 
Deiner Bereitschaft, Dich mit uns auf den Weg der 
Veränderung zu machen und Dich vor allem für 
die Gründung eines Gemeindeverbands mit der 
Pfarrgemeinde Saalfelden einzusetzen, hast Du 
Dein Amt immer noch einmal um ein weiteres Jahr 
verlängert.
Wir können uns vorstellen, dass diese Jahre - 
aufgrund der Geschehnisse in der Welt - nicht 
einfach waren. Trotz allem hast Du, als Pfarrer und 
Hirte, eine Arbeit geleistet, die kaum in Worte zu 
fassen ist.
Es ist dabei auch nicht selbstverständlich, als 
Ehepartner über einen solch langen Zeitraum in 
einer so genannten Fernbeziehung zu leben. Deshalb 
möchten wir uns auch bei Dir, Pia, und Euren 
Kindern für das entgegengebrachte Verständnis und 
Eure Unterstützung bedanken.
Ein neuer Lebensweg fängt an. Wir schätzen 
Euch sehr und möchten Euch für Eure Zeit im 
Ruhestand alles Gute wünschen. Genießt den 
neuen Lebensabschnitt. Mit dem Ruhestand 
beginnt eine Zeit voller Freiheit, Genuss und vielen 
Möglichkeiten. Wir wünschen Euch für diese neue 
Lebensphase alles Gute und Gottes reichen Segen.
Wir möchten uns ganz herzlich bei Euch bedanken 

Lieber Pfarrer Rolf, 
danke, dass Du bei unseren Aktivitäten oft dabei 

warst und fröhlich mit uns Deine Debreziner-Würstel 
gegrillt hast! Du wirst uns fehlen. 

Für Deine Pension wünschen wir Dir viele Bergtouren! 
Gott hat Dich lieb!

Die Evangelischen Jungscharkinder in Zell

für alles, was Ihr für unsere Gemeinden im Pinzgau  
getan habt. Diesen Dank möchten wir im 
Entpflichtungsgottedienst am 25. Juni 2023 um 
15:00 Uhr in der Auferstehungskirche in Zell am See 
zum Ausdruck bringen.

Kurator Christiaan van den Berge
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Sonntag, 09. Juli 2023, 17:00 Uhr,  
Annakirche Mittersill

Wer kennt sie nicht, die Bibel-Geschichte vom 
kleinen Zachäus, der auf einen Baum klettert, um 
den berühmten Wanderprediger aus der Nähe 
sehen zu können. Keiner kann den geldgierigen 
Zolleinnehmer der Stadt leiden, und so ist die 
Verwunderung groß, als der Wunderprediger 
ausgerechnet bei Zachäus am Abend einkehrt …  
Zum ersten Mal kommt das Trio um die 
niederösterreichische Diözesankantorin Sybille 
Both mit einem - seiner mittlerweile bundesweit 
gefragten - Theatergottesdienste in die Annakirche, 
den sie hier gemeinsam mit Pfarrer Volker Kramer 
gestalten. 
Der umstrittene Zachäus betritt den Altarraum der 
Kirche übrigens höchstpersönlich und erzählt seine 
Geschichte selbst … Lasst Euch vom Figurentheater - 
auch zum Schmunzeln - mit viel Musik überraschen!

Mitwirkende:
Friederike Krosigk - Schauspiel und Gesang
Annegret Bauerle - Flöte und Gesang
Diözesankantorin (Niederösterreich) Sybille Both – 
Gesang, Orgel und Klavier
& Pfarrer Volker Kramer

Weitere Infos: www.theatergottesdienst.com

Zachäus - Theatergottesdienst mit viel Musik Kinder und Jugend
Verstärkung gesucht! Wer mag sich 
für Kinder und Familien engagieren?
Egal, ob Ihre Begabung im kreativen 
oder hand werk lichen Bereich, beim 
Kochen und Backen, beim Toben und Sporteln 
oder beim Vorlesen liegt  - wir suchen Menschen 
mit einem großen Herzen, die unsere Angebote 
bereichern, unterstützen oder Ideen für Neues 
haben! Nur Mut, meldet euch bei uns. Jevgenija 
Hanke freut sich auf Euren Anruf oder Euer E-Mail. 
Mobil: 0664 / 99 73 32 85  
E-Mail: alx10714@aol.com

„Vom Tropfen zum Mee(h)r .“
Kinderbibelwoche vom 10.07. bis 12.07.2023, 

Pfarrhaus Saalfelden
für Kinder (ab ca. 6 -12 Jahre)

Liebe Kinder, gemeinsam mit dem munteren 
Tau tropfen wollen wir vieles über die Taufe erfahren 
und zu manchen spannenden Geschichten aus 
der Bibel aufhorchen und spielen. Wir werden 
zusammen auch ein Wasserfest feiern, singen, 
basteln und viele Abenteuer erleben. Dazu seid ihr 
alle eingeladen und könnt euch bei mir anmelden. 
Die Telefonnummer lautet: +43 / 664 / 99 73 32 85. 
Ich freue mich auf unsere gemeinsame, schöne Zeit 
und auf all den Spaß und die Geschichten, die wir 
erleben werden. Eure Frau Hanke

Termine für Familien
Sonntag, 02.07.2023, Klammsee Kaprun, 11:00 Uhr
Gemeinsamer Familientag unserer beiden Pfarr-
gemeinden. Wir beginnen mit einem Gottesdienst 
für Groß und Klein.

Montag, 10.07. bis Mittwoch, 12.07., Gemeindesaal 
Saalfelden 
Kinderbibelwoche zum Thema „Vom Tropfen zum 
Mee(h)r“

Sonntag, 09.07.2023, Schmittenhöhe Zell am See, 
10:00 Uhr
Berggottesdienst

Sonntag, 09.07.2023, Annakirche Mittersill, 17:00 Uhr
Theatergottesdienst zum Thema „Zachäus“

Sonntag, 16.07.2023, Friedenskirche Saalfelden, 
10:30 Uhr
Familiengottesdienst zum Abschluss der 
Kinderbibelwoche

Montag, 07.08.2023, Bibelwelt Salzburg
Exkursion mit Urlauberseelsorgerin Barbara 
Wilhelmi
siehe gesonderten Artikel

Sonntag, 13.08.2023, Hintersee Mittersill
Berggottesdienst
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Urlauberseelsorge 2023 
Wir freuen uns, dass uns auch in diesem Sommer 
Urlauberseelsorgerinnen und -seelsorger 
begleiten. Ermöglicht wird uns das durch die gute 
Zusammenarbeit mit der Evangelischen Kirche 
in Deutschland, und wir sind dankbar für diese 
Unterstützung.

Diese Geistlichen gestalten insbesondere unsere 
Gottesdienste. Die Zeiten dafür entnehmen Sie bitte 
dem gesonderten Teil in diesem Gemeindebrief. Es 
gibt aber auch weitere Angebote, die Sie hier finden:

Bitte informieren Sie sich zusätzlich auf unserer 
Homepage evangelisch-zellamsee.at oder auf 
facebook unter Evangelisch im Pinzgau.

Erreichbarkeit in Mittersill:
06.07. - 02.08.: Pfarrer Volker Kramer
Mobil: 0049 / 152 / 33 96 04 94
03.08. - 28.08.: Pfarrer Martin Gossens
Mobil: 0049 / 178 / 15 95 875
08.09. - 22.09: Pfarrerin Eva Gorbatschow
Mobil: 0049 / 177 / 95 89 015

Erreichbarkeit in Zell am See:
30.06. - 01.08.: Pfarrer Jürgen Becker
Mobil: 0049 / 176 / 67 67 92 82
02.08. - 17.08.: Pfarrerin Barbara Wilhelmi
Mobil: 0049 / 171 / 54 33 843
19.08. - 10.09.: Pfarrer Dr. Dietrich Hub
Mobil: 0049 / 176 / 43 06 90 74

Angebote in Mittersill - Pfarrer Kramer
„Worte in Grün“ - Gottesdienste im Juli
Bis heute ist in unserem Kulturkreis die Bedeutung 
der Farbe Grün als Hoffnungsträger und als Symbol 
der Erneuerung erhalten geblieben. 
Grün steht für Hoffnung. Grün steht für Natur und 
das Natürliche. Grün steht für Ruhe, Harmonie und 
Geborgenheit. Grün steht für Leben, Gesundheit 
und Frische.
Grün ist mehr als eine Farbe: es ist die Quintessenz 
der Natur, eine Lebenshaltung, die Grundlage für 
unser Leben.
Dienstag, 11.07., 16:00 - 17:30 Uhr, Annakirche
Die Kraft des Atems - ein Angebot für „Naseweise“ 
und solche, die es werden wollen.
Dienstag, 18.07., 16:00 - 17:30 Uhr, Annakirche
Die Kraft des Atems - ein weiteres Angebot für 
„Naseweise“ und solche, die es werden wollen.
Dienstag, 25.07., 10:00 - 13:00 Uhr,
Habachtal, Treffpunkt: Rangerhütte am Parkplatz / 
Eingang Tal
„Steine wegwerfen hat seine Zeit,
Steine sammeln hat seine Zeit“  (Prediger 3, 5) 
Wir werden uns für beides Zeit nehmen auf 
einer Wanderung am und im Bachbett und dabei 
möglicherweise feststellen, dass man noch manch 
anderes mit Steinen erleben kann … Gute Laune, 

kleines Lunchpaket, angemessenes Schuhwerk 
und Kleidung tragen erheblich zum Gelingen der 
Unternehmung bei.

Dienstag, 01.08., 16:00 - 17:30 Uhr,
Fürther Hütte - „Fürther Dom“ 
Abendandacht zum Sonnenuntergang
Da die Veranstaltungen am 25.07. und 01.08. 
wetterabhängig sind, sind Terminänderungen oder 
auch Ausfälle möglich. Generell gibt es für alle 
Angebote keine Altersbegrenzung, es bedarf auch 
keiner besonderen körperlichen Fitness.
Über die Möglichkeiten des Zustieg zur Fürther 
Hütte und Übernachtungs-möglichkeiten gibt es 
Infos unter www.fuerther-huette.at 

Angebote in Mittersill - Pfarrer Gossens
jeweils dienstags, 19:00 Uhr, Gemeindehaus

08.08., You´ll never walk alone - Glauben in Zeiten 
der Krise?
Umgeben von Dauerkrisen stellt sich die Frage nach 
dem Glauben an Gott noch einmal neu. Anhand von 
biblischen Geschichten wollen wir nach Antworten 
suchen.   

15.08., Mit Gott in Afrika - ein Abend über Äthiopien
Martin Gossens hat sieben Jahre als Pfarrer in Addis 
Abeba gearbeitet. Er und seine Frau Sabine stellen 
ein Land mit vielen Unbekannten vor und laden zum 
Gespräch über interkulturelles Lernen ein.

22.08., Du bist du - das ist der Clou - Entdeckungen 
an uns selbst
Wohin wir auch reisen, wir nehmen uns selbst 
immer mit. Umso wichtiger, das Geschenk unseres 
Lebens wertzuschätzen. Die Bibel enthält einen 
wertvollen Schatz an Hilfen zur Selbsterkenntnis und 
Ja zum eigenen Leben.

Angebote in Mittersill - Pfarrerin Gorbatschow
jeweils dienstags, 21:00 Uhr, Annakirche  
08.08. und 15.08.

Meditatives Nachtgebet 
- eine halbe Stunde 
Innehalten am Abend

zur Ruhe kommen // 
eine Kerze anzünden // 
schweigen und hören // 
beten und singen // Segen 
empfangen

Angebote in Zell am See - Pfarrer Becker
jeweils dienstags, 19:00 Uhr, Gemeinderaum
Immer wieder hören wir von der ökologischen 
Krise und ihren bedrohlichen Auswirkungen. Ob 
Klimaerwärmung durch zu viel CO2-Ausstoß oder 
weltweit verteiltem Plastikmüll bis hin zu den  
Polkappen, ob Hitzerekorde, vermehrte Dürre-
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perioden, Waldbrände oder Überschwemmungen, 
ob zunehmende Gletscherschmelze, Artensterben 
oder Überfischung der Meere. Die ökologische Krise 
ist einer der umfassendsten Herausforderungen 
unserer Zeit. 

Dass für diese bedrohliche Entwicklung in erster 
Linie der Mensch die Verantwortung trägt, lässt 
sich wohl nicht bestreiten. Ob allerdings für diesen 
Umgang des Menschen mit der Schöpfung die 
Bibel verantwortlich gemacht werden kann, ist 
dagegen äußerst fraglich, umso mehr als wir in 
ihr „ökologische“ Grundaussagen finden, die dem 
missverständlichen und oft missverstandenen 
Herrschaftsauftrag „Machet euch die Erde 
untertan!“ entgegenstehen. 

Sehr herzlich möchte ich darum dazu einladen, 
auf „ökologische Spurensuche in der Bibel“ zu 
gehen. Ausgangspunkt sind dabei die so genannten 
Schöpfungsberichte auf den ersten Seiten der 
Bibel. - Natürlich kann jeder Abend unabhängig 
voneinander besucht werden.

04.07., Die Erschaffung des Menschen im Paradies 
und der Verlust seiner Unschuld
(Erstes Buch Mose, Kapitel 2 und 3

11.07., Die Erschaffung der Erde und ihrer 
Lebewesen in all ihrer Vielfalt. Der Mensch als 
Ebenbild Gottes erhält einen besonderen Auftrag 
(Erstes Buch Mose 1, 1 - 2, 4a)

18.07., Wir lesen den Schöpfungspsalm 104, 
bedenken Aussagen der Weisheitsliteratur (Sprüche 
8, 22-31) und von Prophetenworten (Jesaja 11,1-9).

25.07., Abschließend suchen wir Perspektiven einer 
Konfliktlösung des Menschen mit sich selbst und 
seiner Umwelt (Römer 8,18-28; Kolosser 1,15-20; 
Matthäus 22,34-40). 

Angebote in Zell am See - Pfarrerin Wilhelmi
Montag, 07.08., ca. 08:00 Uhr
Exkursion zur Bibelwelt Salzburg

Siehe dazu gesonderten Artikel. Wir fahren, wenn 
möglich, gemeinsam und bitten um Anmeldung bis 
31.07. im Pfarramt.

Mittwoch, 16.08., 19:00 Uhr,
Gemeinderaum, Schmittenstraße 35

„Malen für die Seele” - Ein kreativer Abend für Jung 
und Alt

Angebote in Zell am See - Pfarrer Dr. Hub
jeweils dienstags, 19:00 Uhr, Gemeinderaum
22.08., Kirchenbau als Ausdruck des Glaubens: 
Romanik

29.08., Kirchenbau als Ausdruck des Glaubens: Gotik

05.09., Klosterleben - auch mitten in der Welt. 
Katholische und evangelische kommunitäre 
Gemeinschaften.

Das Team des Weltgebetstags bei der Nachbesprechung

Beim letzten Treffen unserer Konfirmandinnen 
und Konfirmanden ging es auch um das Thema 
 Schöpfung. Dazu wurden Nistkästen gebastelt 
 Fotos: Rolf Engelhardt
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Kirchenstammtisch Saalfelden
Donnerstag, 01.06.2023, 19:00 Uhr 
Pizzeria La Piazza, Rathausplatz 2

Donnerstag, 06.07.2023, 19:00 Uhr 
Restaurant Brandlwirt, Ritzenseestraße 1

Im August machen wir Pause.
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Nachmittag  
für Seniorinnen und Senioren
Zeit für Gespräche und Geschichten  
bei Kaffee und Kuchen

Freitag, 09.06.2023, 14:30 Uhr, Gemeindesaal

Im Juli und August machen wir Pause.

Damenwahl! - Ein guter Ort für Gespräche 
und Zusammensein!

Inzwischen sind wir zu einer festen und gefestigten 
Einrichtung geworden und waren an unseren 
bisherigen Abenden immer in einem regen 
Austausch.

Deshalb freuen wir uns auf weitere Treffen:

Mittwoch, 28.06.2023, 19:00 Uhr, 
Gemeindesaal Saalfelden

Mittwoch, 13.09.2023, 19:00 Uhr, 
Gemeindesaal Saalfelden

Insgesamt 85 Menschen feierten am 03. März in 
Lofer und Saalfelden den Weltgebetstag 2023. Die 
Liturgie gestaltete das Weltgebetstagskommitee 
in Taiwan für Feiern in der ganzen Welt. Das Land, 
seine Geschichte, seine starken Frauen und ihre 
Verankerung im Glauben waren die Themen des 
Abend. Musikalisch gestaltet wurden die Feiern 
in Saalfelden und Lofer von der Rhythmischen 
Singgruppe Lofer unter Leitung von Leonore Bauch. 
Katholische und evangelische Frauen aus Lofer, 
Saalfelden, Maria Alm und Leogang beteiligten sich 
an der kreativen Gestaltung und nutzten danach 
jeweils noch die Möglichkeit zum Austausch bei 
einem gemütlichen Zusammensein. Nach dem 
Weltgebetstag ist vor dem Weltgebetstag: Beim 
nächsten am 01. März 2024 steht Palästina im 
Zentrum.

Rückblick auf den Weltgebetstag

Interreligiöser Stammtisch Saalfelden
Montag, 12. Juni 2023, 19:00 Uhr
Evangelischer Gemeindesaal, Palvenstraße 2

Thema: Gibt es einen „Gerechten Krieg?“
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